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Dot Durdblauchtiofte Fiek und Herr,

 BERR
2 eneftus Bugufug,

HeriogsuSadfen, Juilich Cleve 1nd Berg, aldh

Engern und MWeftphalen, @rb»))rm% su Weimar,
Land-Brafin Thiringen, Marggraf su Mei en,Sefiivfieter
Grafsu Henneberg, Sraf suder Marck und Ra-
vensbcrg;f)err5umﬁavenﬁeémc.

Bey Ho-Fiftliden Bevgniaen bifher gelebet,

und mit

Ber085od- St Seaempare

31 eine heliglansende Sonne unter gottlidyer Providence

Dero Hodh-Fiefil. Tour qusd Weimat bif hie-
ber bochieghicklichit surict geleget,

Die edle Linden-Stadt,

DOen 3. Maji. 1721 HodfE erfreueten,
Yueh unter Sottlicher DireGion

Dero Hod - Fuefil, Tour

foeiter i nehmen entfchloffer find,

Soltenicht alleinhiersudieveihen Seeaens-Steohine der uier,
mdglidyen @ﬁ?c stbttes vo(p[)f)er!m gngctminfd)ctbblgbm,r T
" @fon;egrrgu&l; 'itx;ct bes '8??58 i b
odh-Fiiefel, Daufes Hochiiveraniates Woblfenn, diefes
untecthamgite Sreuden- Opffer anatinbcn'
€in aufder werthen Univerfitdt fudivender
wntecthanigfter  Snedht/

C. A Z







= s Wannfid meinfhwaber Kiel/
Durchiclete Seilen will sudeinem NRubme lenchent/
Und untevthaniait Did) anjest vevehrenwilly
Wirit DuponDeiner Huld auch gnadafteBlicke fchencben/
el D yor Mufen frets wilft Sunit und Liebehegen;
IRill fich difs 1ehlechte Blat suSeinenFrifienlegen.
Ob Kunit und SielichEeit aleid felbaed nicht begleit,
Und Unpermogenheit anallen Orfen seiget,
Sowird/weil foldyesheutderDemuthWeyraud feveut/
Undin Geboriom (i vor SieinemGlanbe beuget/
Do anch dued gnal;%t%treg‘ t/%u'ct von Sieiner Huld

Solop SuwchlauBtiafter Sic Gnadigft jest aefallen,
Was meinePoefielait im Cieborjamiallen,
DieedleLinden-Stadt / forent das Glick evlangt,
Die Hohe Gegenartderamigt yon Sivsnfeben,
o Etnit Auguftud !dtngﬁ ift {ehonften S Bimmer
 prangt/
Deraudyin Seinem Land mit grofem Tubm tanfchen,
Diewillsufchuldger PGt Gehoriams-Wimichebringen/
Daf fort Stein SKober Kubm i mag sum Wolden
fdywingen, i




Weil nun des SHimmels Gunj unddefien tveue Hu,
DU (GTetHoDEbeaictt inunfern Manern feony

o miifie der/dec fo beynns madit alles gut/
i fiets jie Seiten beb mit feinem Gnaden Sgeiny
Da allesUngemach il mogin Sreude Fefven,
Und dasermiinithte Heil ben St allyeit vermehren,

EBblheSEenit ugnft fammt Dem &y
| lauchtgen Hauf -
Aich Sero hoher e’)tgbm und grofie Sefflich-

VA e B eiten,

- €8 3iche von demPolverlafies UnghicEans;
Dingegen lachen fetsdes Glicked Heiterfeiten.
Aann dann der Hobhe-Glang das yolle Licht

. etlongef, -
AWitd man bettoundeent felbin, ie ErgleichStet-
LI e pranget. ,




Farbkarte #13

Als
Dot Duechlaudhtifte Fueft und Herr,

5 8 N N

Erneffus Ruguftus,

HerBogsuSadhien, Juikich Cleve und Berg, anich
Engern und MWeftphaten, Erb- S))rtnﬂtg su Weimar,
Land-Grafin Thuringen, Marggraf su Neeiffen, Sefiivfteter
Grafu Henneberg, Grafsuder Marck und Ra-
pensberg/ Herr sumNRavenfiein .

- Fieftlichen Bevgniigen bifher gelebet,

und mit

SBodh- il Segemvare

¢ hellglanBende Sonne unter gotelidyer Providence

och-FuefEl. Tour aud Weinay biffyic-
Ber bﬁrbftglﬁcfl@& sueni geleget/
Die edle Linben-Stant,

Den 3. Maji. 1721 DOt erfreueten,
Auch unter Gotelidyer Dircction

Do Hody - Fefil. Tour

oeifer i ncbtpen entfchloffen find,

en it &Ottes von Herien angewnnfchet haben,
‘bfon;&cm audy 1iber des ganseérg
itl Haufes Hiodyftveranigtes Woblfenn, diefes
teethanigfte Freuden- Opfier angtinden
Cin aufder toerthen Univerfitdt fudivender
wnterthanigfter Rned)t/

Co A, Z,




	Als Der Durchlauchtigste Fürst und Herr, Herr Ernestus Augustus, Hertzog zu Sachsen, Jülich Cleve und Berg ... Bey Hoch-Fürstlichen Vergnügen bißher gelebet, und mit Dero ... Gegenwart Als eine ... Sonne unter göttlicher Providence Dero ... Tour aus Weimar biß hieher ... zurück geleget, Die edle Linden-Stadt, Den 3. Maji. 1721. Höchst erfreueten ... dieses unterthänigste Freuden-Opffer anzünden Ein auf der werthen Universität studirender unterthänigster Knecht, C. A. Z.
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